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Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74838 Limbach, Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-
elf.de, 74864 Fahrenbach, Hauptstr. 38, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-
elf.de, www.kath-elf.de
Gottesdienstordnung vom 25.11. bis 01.12.2023
Samstag, 25.11. – Samstag der 33. Woche im Jahreskreis
Mos	 10.00	 Beicht- und Gesprächsmöglichkeit
Krum	 18.30	� Festgottesdienst zum Patrozinium mit Auf-

nahme u. Verabschiedung von Ministranten u. 
Aufnahme von einem neuen Mitglied ins Ge-
meindeteam - mitgestaltet vom Kirchenchor 
Limbach/Krumbach 

Ro	 18.30	 Messfeier 
SONNTAG, 26.11. – CHRISTKÖNIGSSONNTAG
Au	 08.45	 Messfeier anschl. Kirchencafé
Mu	 08.45	 Messfeier 
Lim	 10.30	 Messfeier 
Bals	 10.30	� Festgottesdienst zum Patrozinium mit Verab-

schiedung einer Ministrantin - mitgestaltet vom 
Gesangverein Liederkranz Balsbach, anschl. bie-
ten die Ministranten Kuchen an 

Mos	 19.00	 Messfeier
@	 	 Heute kein Zoom-Treffen
Montag, 27.11. – Montag der 34. Woche im Jahreskreis
Mos	 18.00	 Messfeier
@	 18.30	 Rosenkranz/Andacht im Livestream
Dienstag, 28.11. – Dienstag der 34. Woche im Jahreskreis
Bals	 18.30	 Messfeier - Kollekte für den Besuchsdienst 
Tr	 18.30	 Messfeier 
Mittwoch, 29.11. – Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis
Wag	 14.00	� Messfeier mit Krankensalbung anschl. Lieder-

nachmittag (Gasthaus Engel)
Fa	 18.30	 Rosenkranz 
Au	 18.30	 Messfeier
Donnerstag, 30.11. – Hl. Andreas
Lau	 18.00	 Rosenkranz 
Lau	 18.30	 Messfeier 
Nb	 18.30	 Messfeier 
@	 21.00	 Friedensgebet 
Freitag, 01.12. – Freitag der 34. Woche im Jahreskreis
Au	 18.00	 Rosenkranz
Lau	 18.30	 Eucharistische Anbetung 
Ri	 18.30	 Messfeier 
Mu	 18.30	 Messfeier
Firmungvorbereitung
Block 1 findet am Samstag, 09.12.2023, von 08.00 bis 13.00 Uhr im 
Gemeindehaus Maria Frieden, Limbach statt. Weitere Informatio-
nen werden an diesem Tag bekannt gegeben.
Tauftermine in unserer Seelsorgeeinheit
Mit der Taufe werden wir in die Gemeinschaft der Kirche und die 
Gemeinschaft mit Jesus Christus aufgenommen. Diese Gemein-
schaft soll auch durch die Feier der Taufe ausgedrückt werden. In 
regelmäßigen Abständen werden in unserer Seelsorgeeinheit Tauf-
termine angeboten, zu denen Sie Ihre Kinder gerne anmelden kön-
nen. Die Vorbereitung auf diese Tauffeiern wird gemeinsam stattfin-
den, um für die Gestaltung der Feier auf unterschiedliche Wünsche 
eingehen zu können. Bei den Taufen sollen maximal 3-4 Kinder ge-
tauft werden, um die Feier persönlich gestalten zu können. Erwach-
senentaufen werden in der Regel einzeln gefeiert.
Die festgelegten Tauftermine finden Sie auf der Homepage der SE 
ELF unter www.kath-elf.de
Darüber hinaus ist es auch möglich, Einzeltaufen innerhalb einer 
Eucharistiefeier am Wochenende zu feiern.
Zur besseren Planung bitten wir Sie, spätestens einen Monat vor 
dem Tauftermin mit dem Pfarrbüro Kontakt aufzunehmen.
Versöhnungsfeiern/Bußandachten im Advent 
Der Advent ist eine Zeit, in der wir, wie auch in der Fastenzeit, in 
besonderer Weise eingeladen sind, unser Leben vor Gott zu bringen 
und ihn ganz neu um Versöhnung zu bitten.
Herzlich laden wir zur unseren Bußandachten im Advent ein:
So., 03.12.2023, 18.00 Uhr in Limbach (Gartner)
Sa., 09.12.2023, 18.30 Uhr in Auerbach (Ehrenamtliche)

Tod, Leben und Auferstehung – sehen und verstehen lernen
Eine Einladung des Krankenhauspfarrers Andreas Kluger
Im Monat November gedenken wir vielfältig des Todes: Sowohl mit 
Blick auf den Tod unserer Angehörigen und Weggefährten, als auch 
mit Blick auf uns selbst und unsere eigene Endlichkeit. Am Kran-
kenbett, in der Sterbebegleitung (die nicht zu verwechseln ist mit 
der Sterbehilfe, der Beihilfe zum Selbstmord) können wir von den 
Sterbenden viel für einen guten Tod lernen! Und in der gemeinsa-
men Reflektion darüber lernen wir, uns mit dem Tod zu versöh-
nen. Dabei sind die Sterbenden mit ihren Lebenserfahrungen für 
die Menschen, die sie dabei begleiten, Lehrer zum Leben; Lehrer für 
ein gutes Sterben. Wenn Sie nun schon selbst sterbende Angehörige 
und Freunde begleitet haben und wenn Sie die Erfahrung gemacht 
haben, wie hilfreich Ihre Liebe dabei war, wie sie den Sterbenden 
zum Frieden führte, und wie diese Erfahrung sie Sie selbst glück-
lich machte, dann lade ich Sie ein, sie zu vertiefen, mit anderen zu 
teilen und sie in die  Krankenseelsorge einzubringen. Wie und wo, 
das werden wir dann gemeinsam herausfinden, wenn ich Sie dabei 
begleite. Melden Sie sich gerne bei mir. Meine Kontaktdaten finden 
Sie auf der Rückseite des Pfarrbriefes. Ihr Pfr. Kluger 

Vereinsnachrichten
JSV Limbach-Fahrenbach

Auswärtsspiele:
Sa., 25.11.2023
um 11:00 Uhr C-Junioren Landesliga gegen JSG Königshofen/Un-
terbalbach/Edelfingen, Spielstätte DJK Unterbalbach
um 13:00 Uhr B-Junioren Landesliga gegen JSG Mudau, Spielstätte 
FC Donebach
um 14:00 Uhr A Junioren Landesliga gegen FV Mosbach, Spielstätte 
MFV-Stadion
Die D-Junioren sind spielfrei.

Amtliche Bekanntmachungen

Nachruf
In Trauer nehmen wir Abschied von unserem Feu-
erwehrkameraden 

Herrn Martin Gramlich
der am 14. November 2023 im Alter von 68 Jahren verstorben ist.
Der Verstorbene gehörte seit 1981 bis zu seinem Tod der Frei-
willigen Feuerwehr Limbach an. Bis zu seinem Eintritt in die 
Alterswehr war Herr Gramlich als Feuerwehrmann in der Ab-
teilungswehr Laudenberg tätig. 
Wir danken ihm für diesen langjährigen, ehrenamtlichen Ein-
satz in seinem Heimatort Laudenberg. Die Gemeinde Lim-
bach, sowie die Freiwillige Feuerwehr Limbach mit ihrer Ab-
teilungswehr Laudenberg werden dem Verstorbenen stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 
Den Angehörigen sprechen wir unsere herzliche Anteilnahme 
aus. Wir nehmen in tiefer Dankbarkeit und Trauer Abschied.

Für die Gemeinde Limbach 
Thorsten Weber, Bürgermeister
Friedbert Müller, Ortsvorsteher

Für die Freiwillige Feuerwehr Limbach
Karl Wendel, Kommandant

Florian Roos, Abt. Kommandant

Aus dem Limbacher Gemeinderat…
Zügig ging die letzte Limbacher Gemeinderatssitzung über die Büh-
ne. Die ersten beiden Punkte, die Frageviertelstunde der Einwoh-
nerschaft und die Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffent-
licher Sitzung, waren schnell abgehandelt: Die Sitzung fand ohne 
Beteiligung der Öffentlichkeit statt und in der letzten nichtöffent-
lichen Sitzung wurden keine Beschlüsse gefasst. 
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„Das nächste Großprojekt klopft zumindest an die Tür“, leitete Bür-
germeister Thorsten Weber in den nächsten Tagesordnungspunkt 
ein. Der Bund hat im zweiten Halbjahr 2021 den gesetzlichen An-
spruch auf die Ganztagesbetreuung im Grundschulbereich be-
schlossen. Dieser Rechtsanspruch gilt erstmals für die ersten Klas-
sen zur Einschulung im Schuljahr 2026/2027. Leider wurden dabei 
die Warnungen der kommunalen Spitzenverbände gerade mit Hin-
blick auf die personelle Umsetzung nicht berücksichtigt. Besonders 
ärgerlich und ein weiteres Problem ist es laut Weber, dass der Bund 
zwar 3,5 Mrd. Euro für Baumaßnahmen zur Verfügung stellen will, 
es aber bis heute und somit auch zwei Jahre nach der Einführung 
noch keine von allen unterzeichnete Bund-Länder-Vereinbarung 
gibt, die den Mittelfluss regeln soll. Folglich gibt es auch noch kei-
ne Förderrichtlinie des Landes für Baumaßnahmen. „Bis September 
2026 ist einerseits noch etwas hin, andererseits wird es mit Blick auf 
die Umsetzung von Baumaßnahmen, ohne die es bei uns nicht ge-
hen wird, zeitlich langsam knapp“, hob der Bürgermeister hervor. 
Insofern muss die Gemeinde in Vorleistung gehen und ein Raum-
konzept erarbeiten, das Bedingungen schafft, die dem Ganztages-
betrieb gerecht werden. Eine Umsetzung von dort beschriebenen 
Maßnahmen wird jedoch von der Bewilligung von Fördermitteln 
abhängen, betonte der Rathauschef, der bei der Umsetzung aller an-
visierten Maßnahmen mit Gesamtkosten in einer Größenordnung 
von 9 Mio. Euro rechnet. Der Gemeinderat beschloss einstimmig 
die Vergabe der Raumkonzeption zum Preis von knapp 106 TEuro 
an das ortsansässige Büro Gramlich + Partner.
Die folgenden drei Tagesordnungspunkte umfassten weitere Ver-
gaben für den barrierefreien Um- und Erweiterungsbau des Rat-
hauses. Den Auftakt machen die europaweit ausgeschriebenen 
Fliesenarbeiten. Bei gutem Wettbewerb lagen acht Angebote vor. 
Günstigste Bieterin war die Fa. Kerafloor GmbH aus Brackenheim 
zum Angebotspreis von 48.859,38 €. Der Gemeinderat stimmte der 
Vergabe einstimmig zu. Den Fliesen folgt das Bodenbelagsgewerk 
Betonsteinwerk, das ebenfalls wieder europaweit ausgeschrieben 
wurde. Drei Angebote gingen ein. Günstigste Bieterin war die Fa. 
Hans Richard Koch aus Vorra zum Angebotspreis von 92.555,46 
€. Sie erhielt ebenfalls einstimmig den Zuschlag. Auch die Boden-
belagsarbeiten Linoleum wurden europaweit ausgeschrieben. Mit 
zwölf Angeboten war die Beteiligung sehr hoch. Den einstimmigen 
Zuschlag erhielt die Firma Sera Bodenbeläge aus Mühltal zum An-
gebotspreis von 47.137,57 €. Alle Vergaben lagen unter den jeweili-
gen Kostenschätzungen des beauftragten Architekturbüros.
Die Gemeinde hatte die letzten drei Jahre alle Kanäle in der Ge-
meinde aufgrund der Vorgaben der Eigenkontrollverordnung be-
fahren lassen. Der letzte Teil der Befahrung umfasste die Ortsteile 
Krumbach, Limbach und Wagenschwend. „Wir kommen aber auch 
hier um eine millionenschwere, schadensbedingte Sanierung mit 
Gesamtkosten von 1,7 Mio. € nicht herum“, stellte der Bürgermeis-
ter fest. Einen Förderantrag hatte die Gemeinde bereits gestellt. Für 
die eigentliche Planung der Sanierung muss noch ein Ingenieurver-
trag geschlossen werden. Das Büro IBS aus Adelsheim hatte ein Ver-
tragsangebot zu einer Angebotssumme von 112.079,80 Euro unter-
breitet, dessen Annahme der Gemeinderat einstimmig beschloss. 
Das Thema Energie und Klimaschutz hatte die letzten Jahre auch 
für die Gemeinde Limbach zunehmend an Bedeutung gewonnen 
und wird sie gerade mit Blick auf das Gebäudeenergiegesetz oder 
mit Blick unser bereits bestehendes Nahwärmenetz weiter inten-
siv beschäftigen. „Wir wollen deshalb die Chance ergreifen und ein 
kommunales Energiemanagement einführen und dafür die Bun-
desförderung von mindestens 70 Prozent bzw. als finanzschwache 
Kommune wohl eher von 90 Prozent der Personalkosten für 36 Mo-
nate beantragen“, unterstrich Weber. Das sah auch der Gemeinde-
rat so und stimmte der Stellenschaffung zum neuen Haushaltsjahr 
2024, verbunden mit der Einführung eines Klima- und Energiema-
nagements, zu.
Anschließend stellte Bauamtsleiter Georg Farrenkopf drei Bauvor-
haben vor, zwei Anbauten und einen Neubau, die allesamt die ein-
hellige Zustimmung im Gemeinderat fanden.
Beim Punkt Informationen appellierte Bürgermeister Thorsten We-
ber erneut eindringlich, Wohnraum für die Aufnahme von Geflüch-
teten zur Verfügung zu stellen. Die Situation ist ernst und die Ge-
meinde in der Pflicht. Mieter von Wohnungen würde die Gemeinde 
werden. Aktuell muss die Gemeinde 34 Personen in den nächsten 
sechs Monaten unterbringen, den großen Teil davon sofort. Die 
Zahlen werden aus Sicht des Bürgermeisters weiter steigen. So hat-
te man im Oktober alle der Gemeinde zur Verfügung stehenden 
Wohnräumlichkeiten belegt und, zusammen mit einer privaten Ver-
mietung, zwölf Geflüchtete untergebracht. Allerdings war die Un-

terbringungsverpflichtung der Gemeinde im Oktober um weitere 
dreizehn Personen angestiegen, so dass die Unterbringungspflicht 
letztlich leicht zunahm.
Außerdem gab er bekannt, dass im November ein neuer Bauhof-
mitarbeiter eingestellt wurde. Hintergrund der Einstellung war die 
Kündigung des Winterdienstes durch einen privaten Unternehmer. 
Um den Winterdienst in der Gemeinde aufrechtzuerhalten, musste 
der Bauhof personell verstärkt werden, nachdem sich kein privater 
Dienstleister fand.
Dazu wurde am 23. Oktober die Gemeindekasse ohne Beanstan-
dungen geprüft. Bürgermeister Thorsten Weber dankte Kassenver-
walter Christian Amann und seiner Stellvertreterin Karin Kais für 
die sehr gute Arbeit.
Darüber hinaus galt der Dank des Bürgermeisters dem Landkreis 
für die Bewilligung einer Zuweisung in Höhe von 16.500 Euro für 
das neue Feuerwehrfahrzeug der Scheringer Abteilungswehr.
Abschließend gab es noch zwei Terminbekanntgaben:
Am 19. November, 9.45 Uhr, findet die zentrale Veranstaltung der 
Gemeinde zum Volkstrauertag auf dem Limbacher Friedhof statt.
Am 27. November, 19.00 Uhr, findet der diesjährige Ehrungsabend 
der Gemeinde statt.
Die Anfragen aus dem Gemeinderat bezogen sich überwiegend auf 
die Arbeiten zum Breitbandausbau. So wurde nach der Abfuhr des 
Aushubes der Arbeiten in Laudenberg gefragt, der laut Bürgermeis-
ter zeitnah erfolgen soll. Auf den „Autofriedhof “ auf einem priva-
ten Grundstück in Heidersbach wurde hingewiesen. Und die letzte 
Frage dazu bezog sich auf den Glasfaseranschluss der gemeldeten 
Außenbereichsgrundstücke. Da wies der Bürgermeister darauf hin, 
dass dieser erfolgen soll, sobald die innerörtlichen Arbeiten in der 
Gemeinde abgeschlossen sind.
Die letzte Frage betraf die Rechtmäßigkeit eines in der Limbacher 
Ringstraße aufgestellten Verkaufsautomaten, die die Verwaltung als 
Prüfauftrag mitnahm.

Öffentliche Bekanntmachung
Es findet eine Sitzung des Gemeinderates am Montag, 04.12.2023 
um 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Limbach, Muckentaler 
Straße 8, 74838 Limbach statt. Um eine rege Teilnahme der Bürger-
schaft wird gebeten.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Fragen aus der Bevölkerung
2. �Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung 

des Gemeinderates
3. �Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2024 mit Haushaltssat-

zung, Stellenplan und Mittelfristiger Finanzplanung, 2023/105/GeLi
4. �Neuaufstellung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet „Hilberts-

feld II“, Ortsteil Limbach mit Änderung der 1. Fortschreibung 
des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 
BauGB: 
a) �Behandlung der Anregungen der eingegangenen Stellungnah-

men aus der frühzeitigen Beteili-gung der Öffentlichkeit gem. 
§ 3 Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und Träger öffentlicher 
Be-lange gem. § 4 Abs. 1 BauGB (Abwägungsbeschluss)

b) Billigung des Planentwurfes 
c) �Freigabe für die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 

2 BauGB sowie der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB (Offenlegungsbeschluss), 2023/036/GeLi
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5. �Neuaufstellung des Bebauungsplanes „Solarpark Stöcklesge-
wann“, Ortsteil Balsbach mit Änderung der 1. Fortschreibung 
des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 
BauGB: 
a) �Behandlung der Anregungen der eingegangenen Stellung-

nahmen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
2 BauGB sowie der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB (Abwägungsbeschluss)

b) Billigung des Bebauungsplanes
c) Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB, 2023/110/GeLi

6. �Abwasserbeseitigung Ortsdurchfahrt Limbach, hier: Vergabe In-
genieurleistungen, 2023/100/GeLi

7. �Beschaffung eines TSF-W für die Feuerwehrabteilung Scheringen  
hier: Aufhebung der Ausschreibung, 2023/107/GeLi

8. �Erschließung Gewerbegebiet Gottesäcker, Erdarbeiten, Leitungs- 
und Straßenbauarbeiten, hier: Auftragsvergabe, 2023/114/GeLi

9. �Ertüchtigung Regenüberlaufbecken, Elektronische Ausrüstung 
von acht Regenüberlaufbecken mit Mess- und Steuertechnik und 
Anbindung an die Fernwirkzentrale, hier: Aufhebung der Aus-
scheibung, 2023/108/GeLi

10. �Bestellung von Herrn Uwe Köbler von der Gemeinde Fahren-
bach zum Stellvertreter des Standesbeamten (Verhinderungs-
vertreter) des Standesamtsbezirks der Gemeinde Limbach, 
2023/112/GeLi

11. �Kalkulation und Festsetzung der Wasser- und Abwassergebüh-
ren zum 1. Januar 2024, 2023/104/GeLi

12. �Neuvergabe der Bestattungsarbeiten in der Gemeinde Limbach, 
2023/111/GeLi

13. �Anschlussunterbringung Geflüchteter, hier: Auswahl möglicher 
Standorte, 2023/113/GeLi

14. �Baugesuche und Bauvoranfragen, 2023/106/GeLi
15. �Annahme von Spenden, 2023/103/GeLi
16. �Informationen
17. �Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
� Thorsten Weber, Bürgermeister
Die Sitzungsunterlagen können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Limbach, Zimmer Nr. 1 im Erdgeschoss, derzeit nach te-
lefonischer Anmeldung eingesehen werden. Außerdem sind die 
Sitzungsunterlagen auch im Internet unter www.limbach.de unter 
„Rathaus & Service / Rathaus-News“ eingestellt. Zu allen jugend-
relevanten Themen besteht nach § 41a Gemeindeordnung für Ju-
gendliche die Möglichkeit, Ideen und Anregungen bis zum Sit-
zungstag, 10.00 Uhr, per E-Mail – unter Angabe von Namen, Alter 
und Wohnort – an alexander.winter@limbach.de einzubringen.

Bürgerinfo
Nahwärmenetz – die Entschei-
dung läuft!
Mit den Amtsblättern am 10. und 
17. November wurden im Ortsteil 
Limbach jeweils Rückmeldekarten 

verteilt. Mit Ihrer Rückmeldung bis Ende Januar 2024 signalisie-
ren Sie uns Ihr konkretes Interesse und entscheiden damit über 
den tatsächlichen Bau. Die aktuellen Präsentationen aus der letz-
ten Infoveranstaltung und das Rückmeldeformular als PDF finden 
Sie weiter auf unserer Homepage www.limbach.de unter Rathaus & 
Service unter Gemeinde-News. Rückmeldekarten gibt es auch im 
Rathaus, wo wir auch Teile der Präsentationen aus der Infoveran-
staltung an einer Stellwand zur Einsicht ausstellen.
Nachfolgend sehen Sie den aktuellen Rückmeldestand:
Redaktionsschluss Amtsblatt 13.11.: 5 Rückmeldungen
Redaktionsschluss Amtsblatt 20.11: 17 Rückmeldungen
Da ist noch jede Menge Luft nach oben…
� Herzliche Grüße, Thorsten Weber, Bürgermeister
Start in den Advent in Balsbach
Am Freitag, den 01.12.2023 laden wir ab 18.30 Uhr ans Balsbacher 
Vereinsheim ein, um bei Glühwein, Grillwurst, Waffeln und vor-
weihnachtlicher Stimmung gemeinsam in den Advent zu starten.
Ortschaftsrat Balsbach

Kindergartennachrichten
Martinsfeier in Krumbach
St. Martin war ein guter Mann, so durften es die Kinder und Ge-
meinde von Krumbach an vielen Stationen erfahren. Los ging es an 
der Kirche mit einer Begrüßung und anschließendem Tagesgebet. 

Danach folgte ein Spiel mit den Handpuppen Paula und Mirko, die 
sich eine Laterne geteilt haben, da Mirko nicht an St. Martin ge-
dacht hatte. Dann zog sich der Martinszug, allem voran St. Martin 
auf seinem Pferd, durch die Straßen. Insgesamt wurde an vier wei-
teren Stationen gesungen, gespielt und getanzt. Der Abschluss fand 
dieses Jahr am Feuerwehrhaus in Krumbach statt. Bei Glühwein, 
Kinderpunsch und heißen Würstchen konnte man noch gemütlich 
miteinander verweilen.

Grundschulnachrichten
Elternbeirat im Schuljahr 2023/24
Nach den Klassenpflegschaftssitzungen fand nun die konstituieren-
de Sitzung des neu gewählten Elternbeirats der Grundschule Lim-
bach statt. Die Schulleitung Thorsten Schwab und Melanie Ried-
ling bedankte sich bei den Eltern für die Übernahme des Amts als 
Elternsprecher und für die Unterstützung bei den verschiedenen 
Events im vergangenen Schuljahr (Schulhofzauber, Musical in Lim-
bach, Abschluss- und Einschulungsfeier). 
Sie informierten über die Unterrichtssituation an der Schule, an der 
147 Schüler*innen in 7 Klassen unterrichtet werden. 
Neben dem Pflichtunterricht können auch wieder Arbeitsgemein-
schaften angeboten werden. 
Diese sind:
Schulchor – Leitung Herrn Schwab
Theater-AG – Leitung Frau Knapp
Bienen-AG – Leitung Frau Riedling und Herr Stuber
Rhythmikgruppen in Klasse 1-4 der Musikschule Mosbach: 
Leitung Simone Schäfer und Sarah Abassi
Gitarren-AG - Leitung Frau Schmid-Rother 
Folgende Eltern vertreten als Elternvertreter die Elternschaft:
Klasse 1 a:	 Jessica Kochendörfer und Patricia Hartmann
		  (Klassenlehrerin: Frau Hein)
Klasse 1 b:	 Barbara Fuhrmann und Julia Fertig 
		  (Klassenlehrerin: Frau Knapp)
Klasse 2:		  Milena Kraus und Saskia Weber 
		  (Klassenlehrerin: Frau Stadler)
Klasse 3 a:	 Sarah Schwaderer und Nadine Schiller 
		  (Klassenlehrerin: Frau Barginde) 
		
Klasse 3 b:	 Daniela Fritz und Caroline Kaufmann 
		  (Klassenlehrerin: Frau Lerch)
Klasse 4 a: 	 Rebecca Zimmermann und Sabrina Stefan 
		  (Klassenlehrer: Herr Stuber) 
Klasse 4 b:	 Thomas Wild und Stefanie Hemberger 
		  (Klassenlehrerin: Frau Riedling)
Zur Elternbeiratsvorsitzenden wurde Patricia Hartmann gewählt. 
Ihre Stellvertreterin ist Frau Sarah Schwaderer. 
Zu Mitgliedern der Schulkonferenz wurden gewählt:
Milena Kraus, Sarah Schwaderer, Stefanie Hemberger und Frau Pat-
ricia Hartmann kraft Amtes als Elternbeiratsvorsitzende.
(Vertretung: Nadine Schiller ) 
Die Lehrerschaft entsendet folgende Personen in die Schulkon-
ferenz:
Frau Julia Barginde, Frau Melanie Riedling, Herr Sebastian Stuber 
und Herr Thorsten Schwab kraft Amtes. 
(Vertretung: Frau Susanne Knapp, Frau Alexandra Stadler und Frau 
Christiane Lerch) 

Im Schuljahr 2023/24 finden Sprechstunden nur nach Vereinba-
rungen statt. 
Spende der GS an das Kinderhilfswerk Ukraine
Die Grundschule spendete 250€ an das Kinderhilfswerk Ukraine. 
Das Geld stammte von den Spenden, die die Besucher des Musicals 
„Der kleine Tag” am Ende des vergangenen Schuljahres in die dafür 
bereitgestellten Spendenkörbchen legten. Das Kinderhilfswerk Uk-
raine wurde 2008 von Christinnen und Christen in Wehr mit dem 
Ziel gegründet, Not leidenden ukrainischen Waisen und Witwen 
zu helfen. Heute fördert und erreicht das Kinderhilfswerk Ukraine 
über 85 Mädchen und Jungen in den ländlichen Gebieten im Wes-
ten der Ukraine. In diesen Gebieten gibt es viele früh verwitwete 
Mütter, die ihre Kinder in großer Armut allein aufziehen müssen. Es 
gibt keinerlei Unterstützung durch ein soziales Netz! Oftmals wer-
den verwaiste Kinder unter unvorstellbaren Bedingungen von ge-
brechlichen Großmüttern betreut.
Unsere Förderung, die in erster Linie über die Hilfsform einer Pa-
tenschaft geschieht, ist in der Regel ganzheitlich: Die Projekte be-

http://www.limbach.de
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rücksichtigen neben schulischer und beruflicher Ausbildung immer 
die Komponenten Gesundheit und Ernährung. Durch die Spenden 
wird nicht nur das einzelne Kind unterstützt, sondern auch die zu-
gehörige (Rest-) Familie.
Gemeinsam mit erfahrenen einheimischen Partnern
Das Kinderhilfswerk Ukraine arbeitet operativ nicht ausschließlich 
selbst im Ausland, sondern führt die Projekte gemeinsam mit 
Partnern vor Ort durch. Auf diese Weise ist sichergestellt, dass 
die Hilfe genau auf die kulturellen Eigenheiten und jeweiligen 
Lebensbedingungen abgestimmt ist. Unsere Mitarbeiter in Wehr 
koordinieren die Arbeit im Ausland.
Das Kinderhilfswerk Ukraine ist ein eingetragener mildtätiger 
Verein. Der Verein trägt sich zu 100 Prozent durch seine ständig 
wachsende Zahl an Spendern. Das Kinderhilfswerk Ukrai-
ne  versteht seine Arbeit als Teil des Lebens und Zeugnis der 
weltweiten Gemeinde Jesu. Das Leid des Krieges hat die Situati-
on dieser Kinder noch mehr verschärft und deshalb freut sich die 
Grundschule Limbach, dass sie dieses Geld spenden darf.
1. Schulkinotag der Grundschule 
Die Aufregung war bei allen Schülerinnen und Schülern groß. Auch 
die Lehrer und Lehrerinnen konnten eine gewissen Anspannung 
nicht verheimlichen und hofften, dass alles glatt verlief. Denn ge-
meinsam fuhr man nach den ersten beiden Schulstunden mit drei 
Bussen nach Walldürn, um sich dort im Rahmen der Schulkino-
woche den Film „Die Olchis - Willkommen in Schmuddelfing” an-
zuschauen. Nachdem alle Schülerinnen und Schüler mit Popcorn 
versorgt waren, konnte der Film starten. Der Film war so lustig und 
spannend, dass man nur das Rascheln der Popcorntüten oder das 
eine oder andere Lachen hören konnte. Auch wenn einige den Film 
schon gesehen hatten, war es für sie kein Problem, ihn noch einmal 
anzuschauen. Ebenso wie die Hinfahrt verlief auch die Heimfahrt 
reibungslos und die ganze Schulgemeinschaft war sich einig, dass 
dies nicht der einzige gemeinsame Kinotag bleiben sollte.
Schulkinowoche
Im Rahmen der Schulkinowoche können Schulklassen aus Baden-
Württemberg zu einem ermäßigten Eintrittspreis bestimmte Vor-
stellungen in einem nahegelegenen Kino besuchen. Zu jedem Film 
liegt pädagogisches Begleitmaterial vor, das den Lehrkräften vor 
dem Kinobesuch kostenfrei zur Verfügung steht.

Termine 
Sonntag, 17. 12.2023� 2. Schulhofzauber der Grundschule 
Montag, 19.02.2024, � Anmeldung der
Mittwoch , 21.02.2024	�  Schulanfänger/innen 2024
Donnerstag, 22.02.2024 
Dienstag, 05.03.2024 bis 		�   Anmeldung an einer 
Freitag, 08.03.2024 		�   weiterführenden Schule
Dienstag, 23. Juli 2024 � Schulabschlussfeier der 4. Klasse

Feuerwehrnachrichten
Gelungene Jahresabschlussübung
Eine 57 Köpfe starke Feuermannschaft aus allen sieben Abteilun-
gen der Freiwilligen Feuerwehr Limbach absolvierte im Beisein von 
Bürgermeister Thorsten Weber eine gelungene Jahresabschluss-
übung im Ortsteil Balsbach. Sie wurden am vergangenen Samstag 
um 14.45 Uhr alarmiert. Dem Übungsszenario lag ein Waldbrand 
zugrunde, der auch auf angrenzende Wiesen übergesprungen war. 

Dabei wurde erstmals die für Vegetationsbrände angeschaffte Aus-
rüstung im Einsatzbetrieb getestet. Alle sieben Abteilungen sind im 
Besitz eines für solche Fälle ausgestatteten Rucksackes, der mit ei-
nem Wasserverteiler und speziellen, sehr flexiblen D-Schläuchen 
bestückt ist. Daneben gibt es zwei weitere Rücksäcke, die mit Was-
ser gefüllt werden können und im Ernstfall Glutnester direkt lö-
schen können. Zum Füllen und Löschen dient auch ein direkt am 
Einsatzort platzierter Faltbehälter, der durch die aufgebaute Lösch-
wasserversorgung regelmäßig gefüllt werden kann. Gerade das Er-
stellen einer gesicherten Löschwasserversorgung war die erste große 
Herausforderung bei der Übung. Hunderte Meter Schläuche muss-
ten von den vorhanden Löschwassereinrichtungen in Form von Be-
hältern und Hydranten an die jeweiligen Brandorte verlegt werden. 
Zunächst erfolgte die Brandbekämpfung über die wasserführen-
den Fahrzeuge der Limbach Gesamtwehr, bevor der Anschluss an 
das Löschwassernetz für Nachschub sorgte. Der Waldbrand wurde 
von zwei Seiten unter Beachtung der Windrichtung bekämpft. Nach 
knapp zwei Stunden konnte das Führungsteam eine erfolgreiche 
Brandbekämpfung vermelden und den Einsatz beenden. 
Teil der Übung war übrigens auch der Funkbetrieb im Digitalfunk. 
Alle Fahrzeuge der Limbacher Feuerwehr sind damit inzwischen 
ausgerüstet. Die Übung bot somit auch eine willkommene Gele-
genheit, den gemeinsamen Funkverkehr zu testen und zu üben. Bei 
der anschließenden Abschlussbesprechung wurde die Übung be-
sprochen und wichtige Punkte für einen Ernstfall nochmals the-
matisiert. Man war sich einig, angesichts der zunehmend trockenen 
Sommer sind Vegetationsbrände ein zunehmend realistisches Sze-
nario. Alle einte aber auch die Hoffnung, dass die Gemarkung der 
Gesamtgemeinde von solchen Bränden verschont bleibt.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde Mudau

Gottesdienste
26.11.2023 
09.30 Uhr 	Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken 
	 im Ev. Kirchsaal in Mudau, Pfarrerin Rebecca Stober
04.12.2023 
18.00 Uhr 	Ökum. Friedensgebet, Kath. Kirche St. Pankratius in 

Mudau
Das Friedensgebet findet immer 14tägig statt. 
10.12.2023
09.30 Uhr	 Gottesdienst im Ev. Kirchsaal in Mudau
	 Pfarrerin Rebecca Stober
Konfirmanden
29.11.2023	
18.00-19.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, 
		  Ev. Gemeindehaus Fahrenbach
06.12.2023
18.00-19.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht
		  Ev. Gemeindehaus Fahrenbach
Veranstaltungen
Informationsabend zum Thema: 
Zukunft der Mudauer Kirchengemeinde
28.11.2023, 19 Uhr, Ev. Kirchsaal in Mudau
Um sich gut für die Zukunft aufzustellen und auch bei erheblichem 
Rückgang der finanziellen Mittel noch bestmöglich für die Gemein-
demitglieder da zu sein, gibt es innerhalb der Landeskirche in den 
nächsten Jahren große Umstrukturierungen. Leider geht damit auch 
einher, dass nicht alles wie bisher bezüglich der Gebäude und Perso-
nal aufrechterhalten werden kann. Die ev. Kirchengemeinde Mudau 
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als kleine Diasporagemeinde wird hiervon in besonderer Härte be-
troffen sein. Wir befinden uns als Kirchengemeinderat nun bereits 
in einem längeren Prozess, der viel Zeit, Ressourcen und Kraft kos-
tet. Wir setzen momentan alles daran, die einzelnen Möglichkeiten 
für die Gemeinde auszuloten und die bestmögliche Option heraus-
zuholen. Dennoch stehen wir häufig frustriert und ohnmächtig vor 
Steuerungsprozessen und Parametern, auf die wir keinen Einfluss 
haben und die wir nicht ändern können.
Daher ist es für uns umso wichtiger, Sie als Gemeindemitglied in 
diesen Prozess mit hinein zu nehmen und die Stimmen aus der Ge-
meinde zu hören und mit in unsere anstehenden Beratungen zu 
nehmen. Wir möchten Sie an diesem Abend daher gerne über den 
momentanen „Stand der Dinge“ informieren und mit Ihnen über 
Möglichkeiten und Optionen ins Gespräch kommen. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten!
Lebendiger Adventskalender
Sa. 02.12.2023, 18.00 - 20.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Mudau
Unter dem Motto „Mache dich auf und werde Licht“ gestaltet die 
ev. Kirchengemeinde einen Abend im Rahmen des lebendigen Ad-
ventskalenders. In der Zeit von 18-20 Uhr sind alle herzlich eingela-
den, vorbeizukommen, sich auf den Advent einzustimmen und bei 
Punsch, Glühwein und Plätzchen beisammen zu sein. Um 18 Uhr 
starten wir mit einer Aktion für Kinder und Familien, so dass für 
jeden etwas dabei ist. Bei schlechtem Wetter bietet uns das Gemein-
dehaus eine trockene und warme Ausweichmöglichkeit.
Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist immer dienstags von 14.30 -17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit können Sie 
gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, die-
ser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne 
rufen wir Sie zeitnah zurück.
Wochenspruch zum Ewigkeitssonntag:
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.
� Lk 12,35
Ihre Pfarrerin Rebecca Stober
Email Pfarramt: mudau@kbz.ekiba.de Tel. 06284-362
Email Pfrin. Stober: rebecca.stober@kbz.ekiba.de

Maria Königin, Laudenberg
Besinnliche Adventszeit in Laudenberg
Die Adventszeit steht vor der Tür und mit ihr häufig auch Stress 
und Hektik. Daher laden wir Sie herzlich ein, gemeinsam die Ad-
ventszeit zu gestalten und sich eine besinnliche Auszeit zu nehmen. 
In den kommenden Wochen bieten wir Ihnen mit Unterstützung 
von verschiedenen Ortgruppen Impulse und Aktionen an, um die 
Vorweihnachtszeit auf ganz besondere Weise zu erleben. Freuen 
Sie sich auf inspirierende Impulse, gemeinsames Singen, meditati-
ve Momente und vieles mehr. Die genauen Termine entnehmen Sie 
bitte der Tabelle. Wir wünschen Ihnen eine besinnliche und freud-
volle Adventszeit!�  Das Gemeindeteam 

Altenwerk Wagenschwend und Balsbach
Liebe Seniorinnen und Senioren, wir feiern am Mittwoch, den 29. 
November um 14.00 Uhr in der Hl. Kreuz Kirche in Wagenschwend 
zusammen unseren alljährlichen Krankensalbungsgottesdienst.
Danach treffen wir uns im Engel in Balsbach zum Liedernachmit-
tag mit altbekannten Herbstliedern, Gedichten und Geschichten aus 
unserer Gegend. 
Zu diesem Nachmittag laden wir alle Seniorinnen und Senioren aus 
Wagenschwend und Balsbach ganz herzlich ein.
Wir freuen uns auf Euer Kommen, das Altenwerk Team

Vereine 
Winterzauber am Sportplatz Krumbach

Zum zweiten Mal findet in diesem Jahr der Winterzauber in Krum-
bach statt. Dazu laden euch die A-Jugend des JSV Limbach-Fah-
renbach und der SV Krumbach am 9. Dezember 2023 ab 15 Uhr 
herzlich ein. Kommt vorbei und genießt ein paar vorweihnachtliche 
Stunden, mit Glühwein, Kinderpunsch, Crêpes, Gyros, Grünkern-
küchle und vielem mehr! Neben Kaffee und Kuchen am Nachmit-
tag, einem Plätzchenverkauf durch den Kindergarten Krumbach, 
musikalischer Unterstützung durch ein Bläserensemble und den 
Männergesangverein Krumbach, erwarten wir auch mit großer 
Vorfreude den Nikolaus, der für die Kinder Geschenke mitbringt. 
Wir freuen uns auf euren Besuch. 

Förderverein FC Freya Limbach
Mitgliederversammlung des Förderverein FC Freya Limbach  
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Förderverein FC Freya 
Limbach findet am Sonntag, den 14.12.2023 um 19.00 Uhr im 
Sportheim statt. 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr
4. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Sonstiges
Hierzu laden wir alle unsere Mitglieder, Freunde und Gönner unse-
res Vereins recht herzlich ein.� Die Vorstandschaft 

SV Wagenschwend & SpG Scheidental/Wagenschwend 2
Folgende Begegnung findet statt:
Sonntag, 26.11.2023 um 14.30 Uhr
SV Wagenschwend - FV Mosbach 2
Spielort: Wagenschwend 
7. SVW Stammplatz
Liebe Freunde des SVW, am Freitag, den 24. November 2023 findet 
der 7. SVW Stammplatz (*Stamm* tisch am Sport *platz*) statt. Für 
das leibliche Wohl wird mit Burger und Cocktails bestens gesorgt 
sein. Wir würden uns freuen, viele bekannte Gesichter ab 19 Uhr im 
Sportheim zu treffen. Eure Vorstandschaft vom SVW

VDK Wagenschwend/Balsbach
Die Vorstandschaft läd alle Mitglieder mit Partner, am Freitag, dem 
08.12.2023 um 17.00 Uhr, zu einer Adventsfeier in das Gasthaus 
„Engel“ in Balsbach ein. Über eine rege Beteiligung würden wir uns 
sehr freuen.� Die Vorstandschaft

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Gedenkfeier am Volkstrauertag
Am Kriegerdenkmal beim Roberner Friedhof fand am vergange-
nen Sonntag die zentrale Gedenkfeier der Gemeinde Fahrenbach 
zum Volkstrauertag statt. Roberns Ortsvorsteher Uwe Kohl be-
grüßte dazu etwa zwanzig Teilnehmer , darunter auch Bürgermeis-
ter Jens Wittmann und den Trienzer Ortsvorsteher Thomas Brei-
tinger, sowie einige Gemeinde- und Ortschaftsräte. Musikalisch 
umrahmt wurde die Gedenkfeier vom Evangelischen Posaunen-
chor Fahrenbach-Trienz (Leitung Michael Heiß) und dem Män-
nergesangverein Robern und der Stabführung von Philipp Mörs-
berger. 
Uwe Kohl ging in seiner Ansprache zunächst darauf ein, weshalb 
das Gedenken am Volkstrauertag wichtiger denn je ist. Gefallene 
Soldaten der Weltkriege, Vertriebene, leidtragende Familien, aktu-
elle europanahe Kriegshandlungen und der Krieg im Gaza-Strei-
fen mit Flüchtlingen und Vertriebenen und unschuldigen Opfern , 
Leidtragende von Terrorismus , Extremismus und Antisemitismus 
und Opfer von Gewaltherrschaften - die Zahl der Bedrohungen ist 
groß und deshalb sollte jeder was dafür tun um Gewalt und Aus-
grenzung entgegen zu treten. Das gilt für die große Politik genauso 
wie im direkten Umfeld. „ Wir dürfen nicht akzeptieren, wenn Men-
schen, egal ob wann und warum sie hergekommen sind, egal welche 
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Meinung sie vertreten, ausgegrenzt werden. Es ist wichtig, dass alle 
in diesen so schwierigen Zeiten aufeinander zugehen“, so Uwe Kohl.
Weiter sprach sich der Ortsvorsteher für ein geeintes Europa aus. 
„Ich glaube wir vergessen zu oft, was der Europäische Gedanke zu-
erst und ganz grundlegend bedeutet - nämlich „ keinen Krieg“. 
Es sei wichtig, im Gespräch zu bleiben und Kompromisse zu suchen 
um Konflikte oder Kriege zu verhindern. Zu den vorhandenen Sol-
datengräbern und Denkmälern dürfen keine neuen dazukommen. 
Die Denkmäler sollen uns an das Leid von Millionen Soldaten und 
Angehörigen erinnern und so zu einem Mahnmal für den Frieden 
werden , so die Botschaft der Ansprache. Musikalisch brachte der 
MGV Robern diese Forderung nochmals mit dem sehr emotional 
vorgetragenen Lied „ Frieden“ auf den Punkt. Für die Kirchenge-
meinden übernahm Diakon Thomas Galm das Gedenken an die 
Opfer der Weltkriege und auch er ging auf die aktuellen Fragen ein, 
die uns alle beschäftigen. Die Gemeinschaft sei gefordert, und auch 
die Kirchen wollen ihren Beitrag leisten. 
Nach einem weiteren MGV-Lied wurde dann unter den Klängen 
des Liedes „ Ich hatt` einen Kameraden“ , gespielt vom Posaunen-
chor Fahrenbach-Trienz, ein Kranz am Denkmal niedergelegt. Die 
Ehrenwache während der Gedenkstunde hielten Benedikt Münch 
und Markus Wesch von der Feuerwehr Robern. Ortsvorsteher Uwe 
Kohl dankte allen Anwesenden für Ihr Kommen, sowie den Chören 
und der Feuerwehr für die würdige Mitgestaltung der Feierstunde. 
Bürgermeister Jens Wittmann und Ortsvorsteher Thomas Breitin-
ger legten natürlich auch an den Denkmälern in Fahrenbach und 
Trienz Gedenkkränze für die Opfer der Weltkriege nieder. 

Spenden für den Volksbund Kriegsgräberfürsorge
Wer noch eine Geldspende für den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge in die Spendendose einlegen will , hat dazu 
noch bis zum 30.11. 2023 Gelegenheit. Bis dahin wird die Spen-
dendose im Bürgerbüro des Rathauses aufgestellt sein. Das ge-
sammelte Geld wird dann durch die Gemeinde an den Volksbund 
überwiesen. Jeder Euro hilft dem Volksbund seine vielschichtigen 
Aufgaben zu erfüllen und auch Jahrzehnte nach Kriegsende Schick-
sale aufzuklären. 
Nikolaus wirbt für den Fahrenbacher Weihnachtsmarkt 

Er erfreut nicht nur die Kinder 
sondern ist „der“ Werbeträger 
für den Fahrenbacher Weih-
nachtsmarkt. Die Rede ist von 
dem hölzernen Nikolaus, der 
am vergangenen Wochenende 
in der Fahrenbacher Ortsmitte 
aufgestellt wurde. Der hölzerne 
Geselle wirbt für den 28. Fah-
renbacher Weihnachtsmarkt, 
der traditionell am ersten Ad-
ventswochenende durchgeführt 
wird. Und dieser Weihnachts-
markt ist was ganz besonderes, 
denn der Erlös aus den beiden 
Markttagen kommt vollumfäng-
lich bedürftigen Personen in der 

Region bzw. in der Partnergemeinde Heiligengrabe zu Gute. Insge-
samt hat die Fördergruppe Weihnachtsmarkt Fahrenbach in den 27 
Auflagen der Weihnachtsmärkte über 340.000 € an Bedürftige ver-
teilt. Jetzt hoffen die Männer und Frauen mit ihrem Vorsitzenden 
Daniel Eppel, dass auch die 28. Auflage am 2. und 3. Dezember 
2023 ein Erfolg wird. Der Auftakt verlief ja schon vielversprechend, 

denn die Aufstellung des Nikolauses entpuppte sich ob der vielen 
Gäste als gelungene Weihnachtsmarkt-Generalprobe. Dass die För-
dergruppe Weihnachtsmarkt nicht nur organisieren, sondern auch 
anpacken kann bewies sie am Samstag übrigens auch wieder Mal. So 
wurden schon der Großteil der Hütten und Stände aufgebaut und 
deshalb sieht es jetzt schon rund um die Fahrenbacher Kirche aus 
wie in einem Weihnachtsdorf
28. Fahrenbacher Weihnachtsmarkt - Programm 
Am Samstag, 02.12.2023, stehen nach der Eröffnung durch Bür-
germeister Jens Wittmann um 16 Uhr Beiträge des Evangelischen 
Posaunenchors Fahrenbach-Trienz, der Grundschule Fahren-
bach sowie dem Liedermacher Peter Rupprecht aus Robern auf 
dem Programm. Der Sonntag, 03.12.2023, beginnt mit einem 
Ökumenischen Familiengottesdienst um 10 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche. Anschließend eröffnen die ansässigen Chöre, wie der 
Männergesangverein Freundschaft Fahrenbach, der Männerge-
sangverein Liederkranz Trienz/Sängerbund Limbach sowie der 
Katholische Kirchenchor Fahrenbach mit weihnachtlichen Lied-
beiträgen den Markt. Am Nachmittag findet der gemeinsame Auf-
tritt der Kindergärten Fahrenbach, Robern und Trienz statt. Mit 
dem Besuch des Nikolauses mit Krabbelsack und dem Luftballon-
wettbewerb ist auch für die Kleinen etwas geboten. Am Abend er-
klingen weihnachtliche Lieder, gespielt vom Musikverein Feuer-
wehrkapelle Fahrenbach. Der Höhepunkt des Sonntags gegen 
18.30 Uhr ist die Verlosung der großen Weihnachtsmarkttombola 
mit wertvollen Sachpreisen. Für Speis und Trank sorgt die Förder-
gruppe. Eine Vielzahl von herrlich dekorierten Verkaufsständen bie-
tet ein breit gefächertes Angebot für alle Weihnachtsmarktbesucher. 
Der Erlös des Weihnachtsmarktes ist, wie bereits in den Vorjah-
ren, ausschließlich für wohltätige Zwecke in der Gesamtgemeinde 
Fahrenbach bestimmt. Unterstützen Sie mit Ihrem Besuch unsere 
„gute Sache, anderen Menschen eine Freude zu bereiten“, damit 
wieder ein stattlicher Erlös zum Wohl bedürftiger Bürger unserer 
Gemeinde erzielt werden kann.
Öffentliche Ortschaftsratsitzung in Robern
Am Montag , den 27.11.2023, findet um 19.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Robern eine öffentliche Ortschaftsratssitzung statt. Ta-
gesordnung: 
1. Sachstandsberichte

– Neubaugebiet
– Wasserleitung Wagenschwender Straße
– Sport- und Begegnungsstätte reAnimate
– Glasfaserausbau BBV

2. Schwerpunkte 2024
3. Verschiedenes
4. Hinweise und Anfragen
5. Bürgerfragestunde
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 
Rentensprechtag – Zusatztermin im Dezember 
Wegen der großen Nachfrage bietet die Gemeindeverwaltung Fah-
renbach in Zusammenarbeit mit dem DRV- Versichertenberater 
Günter Kreis im Dezember neben dem geplanten Termin am Mon-
tag 04.12 einen zusätzlichen Rentensprechtag am Mittwoch, dem 
06.12.2023 an. Anmeldungen bitte bei der Gemeinde Fahrenbach. 
Mängel/Schäden Glasfaserausbau
Evtl. Beschwerden oder notwendige Absprachen beim Glasfaser-
ausbau sind direkt an die BBV zu melden. Zuständig ist Herr Uwe 
Schmidt. Hier seine Kontaktdaten: uwe.schmidt.extern@infrafi-
bre-networks.de , Mobil: 0175-5720354
Rathausstürmung der Schorlemafia 
Viel los war bei der Schorlemafia Trienz gleich zu Beginn der Kam-
pagne. Eine Kampagne in der die Schorlemafia, die bekanntlich 
„friedlichste Mafia der Welt“ mit einigen ganz besonderen Events 
ihr närrisches 22-jähriges Jubiläum feiert. Zu den Neuerungen ge-
hört auch die Rathausstürmung, die ein knappes Dutzend bunt 
gekleideter Mafiosi am Samstag durchführte. Zwar war es nicht im 
„richtigen Fahrenbacher Rathaus“- das wird aktuell ja umgebaut -, 
doch mit der Ausweichverwaltung im Bürgerzentrum waren die 
Schorlemafiosi „ganz nah dran“ ,wie Bürgermeister Jens Wittmann 
in seiner Verteidigungsrede bemerkte. Die Forderungen der Trien-
zer Narren, wie Freischorle für alle, Schutzgeld vom „Patron Jens“ 
für die närrischen Tage und die Herausgabe des Rathausschlüssels 
formulierte mit Sven Iwaniszow und Torsten Münch, das bewähr-
te Vereins-Moderatorenteam. Die bemerkten auch, dass im Rat-
haus doch mal die ein oder andere Entscheidung gefällt würde, die 

mailto:uwe.schmidt.extern@infrafibre-networks.de
mailto:uwe.schmidt.extern@infrafibre-networks.de
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einem Fastnachtsverein durchaus würdig wäre. Dem widersprach 
der Bürgermeister zwar in perfekten Reimen, die närrische Über-
macht musste er allerdings anerkennen. „ Übernehmt die Regierung 
im Ort“, so der Schultes, der sich jetzt vornehmlich mal dem Weih-
nachtsmarkt widmen werde und gleich mal die Werbetrommel da-
für rührte. „Es gibt viel zu tun- Narren packt an“, so die Kurzversion 
der Wittmann`schen Reime die bei den Narren gut an kamen. Bei 
Weißherbst- Schorle und Brezel- in diesem Jahr noch mit Butter , 
nächstes Jahr angesichts der steigenden Kosten in allen Bereichen 
wohl ohne- , so Wittmann , übergab der Bürgermeister nicht nur die 
Macht sondern lobte die Trienzer Schorlemafia für die Entwicklung 
in den letzten 22 Jahren. „Ihr seid ein Werbeträger für Trienz und 
für die ganze Gemeinde Fahrenbach! “ 

Feuerwehr Fahrenbach- Ankündigung Christbaumfest 
Am Samstag, 09.12.2023 wird die Freiwillige Feuerwehr Fahren-
bach ein Christbaumfest am Fahrenbacher Gerätehaus veranstal-
ten. Bei Glühwein und gutem Essen wird die Feuerwehr ab 16.00 
Uhr in weihnachtlicher Stimmung einen Weihnachtsbaum vor dem 
Gerätehaus aufstellen. Außerdem wird der Kindergarten Waffeln 
und Kinderpunsch verkaufen. Wir würden uns freuen, wenn zahl-
reiche Gäste ein paar fröhliche Stunden bei uns verbringen würden.
Feuerwehr Trienz 
Positiv, dass sich in den letzten Monaten etliche junge Männer aus 
allen drei Ortschaften dazu entschlossen haben, der jeweiligen Feuer-
wehrabteilung beizutreten und die Feuerwehr in der „guten Sache die 
uns allen ein sicheres Gefühl gibt“ zu unterstützten. So auch Niklas 
Nuß aus Trienz , der dieser Tage seinen Lehrgang zum Truppmann 1 
und zum Sprechfunker erfolgreich absolviert hat. Die Gemeinde gra-
tuliert Niklas Nuß zur erfolgreichen Prüfung und hofft dass er weiter 
so begeistert wie bisher mitmacht. „ Viele gute Übungen, gute Kame-
radschaft und wenig Einsätze“, das wünschte dem neuen Truppmann 
auch Olaf Hans al, stv. Kommandant der Trienzer Feuerwehr. 

Feuerwehr Robern 
Es wird Zeit „Danke „ zu sagen. Für die unerwartet große Resonanz 
bei unserem Schlachtfest bedanken wir uns bei unseren Freunden 
und Gönnern  aus nah und fern ganz herzlich. 
Wann der Winter kommt weiß niemand …….
Auch in diesem Jahr wollen wir es nicht versäumen, auf die Vor-
schriften zum Winterdienst u.ä. hinzuweisen.:
Nach § 41 Abs. 1 Straßengesetz (StrG) Baden-Württemberg obliegt es 
der Gemeinde im Rahmen des Zumutbaren als öffentlich-rechtliche 
Pflicht, Straßen innerhalb der geschlossenen Ortslage einschließlich 
der Ortsdurchfahrten bei Schneeanhäufungen zu räumen, sowie bei 
Schnee- oder Eisglätte zu bestreuen, soweit dies nach polizeilichen 
Gründen geboten ist. Dabei ist der Einsatz von Auftausalzen und 
anderen Mitteln, die sich umweltschädlich auswirken können, so 

gering wie möglich zu halten. Die zu betreuenden Straßen, Wege 
und Plätze werden nach einem festgelegten Räum- und Streuplan 
entsprechend Ihrer Verkehrsbedeutung und ihres Gefahrenpotenti-
als genau festgelegt. Es soll sichergestellt werden, dass die Hauptver-
kehrsstraßen an Werktagen bis 07.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
bis 08.00 Uhr geräumt, bzw. die Steilstücke, Einmündungs- und Kreu-
zungsbereiche bei entsprechender Witterung gestreut sind. Schwierig 
wird es für die Räumfahrzeuge, wenn die oftmals ohnehin schon en-
gen Straßen durch Fahrzeuge zugeparkt werden, oder bei Innerort-
straßen mit Wendeplätzen, wie die Ahorn-, Eichen-, Birken und Flie-
derstraße, Schlehenweg, Gründlich, Am Grabenacker, Quellenweg 
und Reiterpfad. Wir bitten deshalb die Fahrzeuge bei Schneefall auf 
den Privatparkplätzen abzustellen und öffentliche Verkehrsflächen 
freizuhalten, da ansonsten ein ordnungsgemäßer Winterdienst nicht 
gewährleistet werden kann. Für Räumfahrzeuge und als Rettungs-
gasse ist in allen Straßen eine Durchfahrtsbreite von 3,05 m freizu-
halten. Das heißt, wo die Restfahrbreite nicht mehr gegeben ist, gilt 
gemäß § 12 Abs. 1 der StVO ein absolutes Halteverbot. Des Weiteren 
weisen wir daraufhin, dass bei außerordentlich viel Schnee das Win-
terdienstfahrzeug, wie an einigen Stellen bereits im letzten Jahr ge-
schehen, den Gehweg auf einer Seite zuwirft und die Straßenanlieger 
auf dieser Seite wegen der besonderen Situation nicht mehr verpflich-
tet sind, zu räumen und zu streuen. Diese Regelung gilt, bis nachhal-
tiges Tauwetter die Situation entschärft. Mit etwas „gutem Willen“ 
und gegenseitiger Rücksichtnahme ist das Räumen und Streuen im 
Winter in den Griff zu bekommen.

Räum- und Streupflicht der Bürger
Nach der Straßenreinigungssatzung sind die Eigentümer bzw. Nut-
zungsberechtigten verpflichtet, die an ihre Grundstücke angrenzen-
den Geh- und Radwege in geschlossenen Ortschaften auf einer Brei-
te von einem Meter von Schnee und Eis freizuhalten. Der geräumte 
Schnee und das auftauende Eis ist auf dem restlichen Teil der Fläche, 
für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, soweit der Platz dafür 
nicht ausreicht, am Rande der Fahrbahn anzuhäufen. Nach Eintreten 
von Tauwetter sind die Straßenrinnen und die Straßeneinläufe frei-
zumachen, damit das Schmelzwasser abfließen kann. Es ist verbo-
ten, geräumten Schnee wieder auf die öffentlichen Verkehrsflächen 
zu verteilen. Die Gehwege müssen werktags bis 08.00 Uhr, sonn- und 
feiertags bis 09.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem 
Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unver-
züglich, bei Bedarf auch wiederholt zu räumen und zu streuen. Die-
se Pflicht endet um 20.00 Uhr. Straßenanlieger im Sinne dieser Sat-
zung sind die Eigentümer und Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von 
Grundstücken die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt 
oder einen Zugang haben (§ 15 Abs. 1 Straßengesetz). Als Straßen-
anlieger gelten auch die Eigentümer und Besitzer solcher Grundstü-
cke, die von der Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde oder 
des Trägers der Straßenbaulast stehende unbebaute Fläche getrennt 
sind, wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße 
nicht mehr als 10 Meter, bei besonders breiten Straßen nicht mehr als 
die Hälfte der Straßenbreite beträgt (§ 41 Abs. 6 Straßengesetz). Sind 
nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe Fläche ver-
pflichtet, besteht eine gesamtschuldnerische Verantwortung.
 Noch ein zusätzlicher Hinweis: In diesem Winter haben es die 
Räum- und Streudienste der Gemeinde und des Landkreises in Teil-
bereichen besonders schwer. Grund sind die laufenden Baumaß-
nahmen zur Breitbandversorgung. Baugruben, Straßenquerungen, 
Sperrschilder oder Schotterflächen werden da zur Herausforderung. 
Deshalb kann es auch mal sein, dass der Räumdienst nicht in der 
gewohnten Qualität arbeiten kann oder halt auch mal Schnee dahin 
geschoben werden muss wo das sonst nicht der Fall ist. Wir bitten 
daher schon vorab um ihr Verständnis!

Räum- und Streupflicht in Baustellenbereichen
An Stellen, wo aktuell noch Gehwege oder andere nach der Räum- 
und Streupflichtsatzung zu räumende und zu streuende Bereiche in 
Zusammenhang mit Baumaßnahmen nicht wieder mit einer befes-
tigten Oberfläche hergestellt sind, ist die Erfüllung der Räum- und 
Streupflicht für die betreffenden Anwohner in der Regel nicht zu-
mutbar. Gegebenenfalls ist dies durch die bauausführende Firma 
anhand von Absperrvorrichtungen und entsprechenden Hinweis-
beschilderungen kenntlich zu machen. 
In allen anderen Bereichen, die nicht gesperrt oder gekennzeichnet 
sind, gilt die Räum- und Streupflicht jedoch ohne Einschränkung. 
Wir bitten um Beachtung.
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Vereinsnachrichten 
Fußballtermine aktuell

In der Kreisliga wird wie folgt gespielt:
Samstag , 25. 11.2023 
15.00 Uhr	 VfR Fahrenbach – FV Reichenbuch (in Fahrenbach)
Sonntag , 26.11. 2023
14.30 Uhr	 SV Robern- FC Mosbach (in Robern) 
In der B-Liga hat bereits die Winterpause begonnen. 
Damen – Kreisliga 
Auch in der Kreisliga der Damen wird nicht mehr gespielt. Die 
Trienzer Damen bedanken sich für die Unterstützung in der Vor-
runde und laden heute schon zu ihrem „Winterzauber“ am Sams-
tag, dem 16.12.2023 im und am Sportheim in Trienz ein. 

VfR Fahrenbach
Schlachtfest beim VfR Fahrenbach 
Der VfR Fahrenbach lädt zum Schlachtfest ein. Am kommenden 
Samstag 25. November ab 11.30 wird das Wellfleisch im Sportheim 
gerichtet sein. Alle Wellfleischesser sind herzlich ins Sportheim ein-
geladen. Verbringt ein paar schöne Stunden bei uns. Gerne könnt 
Ihr „sitzen“ bleiben, denn nach dem Schlachtfest (11.30) Uhr ist vor 
dem „Schlachtfest“(16.00). Ab 16.00 Uhr – zum Heimspiel gegen 
Reichenbuch- werden Wildbratwürste, Bratwürste mit Kraut, Brät-
brot usw. angeboten. Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen 
am Sportplatz ein hoffentlich spannendes Spiel und anschließend 
ein leckeres Essen zu genießen. Die Speisen können auch „to go“ 
bestellt werden. Auf viele Hungrige freut sich der VfR Fahrenbach

Schorlemafia Trienz 
Die Kampagneneröffnung zum 22. Jubiläum der Schorlemafia war 
vielversprechend. Am Morgen stürmte ein Dutzend Schorlemafiosi 
das Rathaus und übernahem mit dem symbolischen Schlüssel die 
närrische Macht. Eine gelungene Aktion. (Bericht im Gemeinde-
teil dieses Amtsblattes). Am Abend wurde dann am Sportheim das 
Schorlewunder vollzogen und die Kampagne offiziell eröffnet. Über 
200 Freunde der Faschenacht waren gekommen um sich von der 
guten Laune der Schorlemafia anstecken zu lassen. Ihren Beitrag 
leisteten dazu natürlich auch die Schorlerebellen und die Jungs der 
„Generation Sounds“. Insgesamt waren Abordnungen aus zwölf Ge-
meinden gekommen, um bei „Weißherbstschorle und Lachsweck“ 
die Kampagne zu eröffnen. Die Schorlemafia hat einiges vor und 
freut sich auf eine tolle Session unter dem Motto „ 22 Jahre ohne 
Raub und Geld, Schorlemafia die friedlichste Mafia der Welt“. Nähe-
re Infos zum Kampagnenprogramm gibt es auf der homepage www.
fctrienz.de. Wer auch nach außen hin zeigen will, dass er der Schor-
lemafia angehört, kann sich unter www.schorleShop.de informieren. 
FC Trienz Kinderfasching am 13.02.24
Liebe Kinder und Jugendliche ab 6 Jahre! Wer hat Lust bei unserem 
Kinderfasching mitzumachen? Wir wollen Sketche, Playbacks, Tän-
ze usw. aufführen. Ihr könnt gerne eigene Ideen einbringen, ansonsten 
helfen wir euch, was passendes zu finden. Wir werden voraussichtlich 
ab Dezember Samstags vormittags üben. Wer dabei sein möchte, ein-
fach bei Susanne Frauenschuh 0160/94831881 melden. Gerne auch 
per Whats app. Wir freuen uns auf euch. Marina und Susanne

SV Robern
Winterfeier 
Nachdem in den letzten Jahren unsere traditionelle SVR-Winterfei-
er ein großer Erfolg war, freuen wir uns, diesen besonderen Anlass 
auch 2024 mit unseren Vereinsmitgliedern zu feiern. Lasst uns am 
05. Januar 2024 zusammenkommen, um ab 19 Uhr die Höhepunk-
te des vergangenen Jahres zu würdigen und gemeinsam auf ein auf-
regendes neues Jahr zu blicken. Für köstliche Speisen und Geträn-
ke ist wie immer bestens gesorgt. Um alles reibungslos organisieren 
zu können, bitten wir um Voranmeldung bis zum 22.12.2023 über 
unsere Website: www.sv-robern.de/winterfeier2024. Wir freuen uns 
auf einen unvergesslichen Abend mit euch!

Kleintierzuchtverein Fahrenbach
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Kleintierzuchtverein C916 Fahren-
bach e.V. findet am Samstag den 09.12.2023 um 19. 00 Uhr im Züch-
terheim statt. Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 2. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des 2. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers

5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Zuchtwartes Kaninchen 
8. Bericht des Zuchtwartes Geflügel
9. Bericht des Jugendleiters
10. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
11. Bestimmung des Wahlleiters
12. Neuwahlen
13.Verschiedenes 
Anträge können bis zum 06.12.2023 beim 2. Vorsitzenden Manfred 
Roos eingereicht werden.

Schützenverein Trienz 
Der KKS Trienz lädt zum Christbaumverkauf am Samstag, den 
09.12.2023 im und am Schützenhaus Trienz ein. Los geht`s ab 11:00 
Uhr, der Baumverkauf läuft bis 16:00 Uhr. Als Special wird an die-
sem Tag auch der Königsschuss 2023 durchgeführt! Neben eurem 
neuen Weihnachtsbaum für dieses Jahr ist für euer leibliches Wohl 
(Getränke, Glühwein, Bratwurst & Waffeln) bestens gesorgt. Auf 
euer Kommen freut sich euer KKS-Trienz

Reit- und Fahrverein Robern 
Am Sonntag, 10.12.2023 findet zum zweiten Mal unser Weih-
nachtsmarkt in der Reithalle statt. Von 15.00 – 18.00 Uhr können 
Sie bei leckeren Speisen und heißen Getränken die weihnachtliche 
Atmosphäre genießen. Für die Kleinen gibt es Ponyreiten und der 
Nikolaus kommt auch wieder vorbei. Sie möchten einen Verkaufs-
stand mieten? Anfragen gerne an info@reitverein-robern.de 

Frauenchor Robern
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Besuchern unseres 
Konzertes für ihren Applaus und die Unterstützung. Wir waren 
nach der langen Coronapause sehr aufgeregt und haben uns deshalb 
über ihr Kommen ganz besonders gefreut. Wir hatten Spaß und hof-
fen, sie haben den Abend bei uns genauso genossen. Vielen Dank!
Auch in diesem Jahr werden wir auf dem Fahrenbacher Weih-
nachtsmarkt eine bunte Mischung an leckeren Plätzchen und haus-
gemachten Likören anbieten. Wenn sie uns dabei unterstützen 
möchten, backen sie doch ihre Lieblingsplätzchen und bringen sie 
bis zum 27.11.23 zu Tanja Hotel (Tel.06267/9299860). Dann freuen 
sich ganz viele darüber! Gerne begrüßen wir Sie auch übers Weih-
nachtsmarktwochenende, am 2.+3.Dezember an unserem Stand!

MGV Frohsinn 1908 Robern e.V.
Einladung Weihnachtsfeier 
Der MGV Frohsinn 1908 Robern e.V. lädt alle Mitglieder, Freun-
de und Gönner herzlich zur diesjährigen Weihnachtsfeier ein. Ge-
meinsam möchten wir in festlicher Atmosphäre das Jahr ausklingen 
lassen und uns auf die besinnliche Zeit einstimmen. 
Datum: Sonntag, 17. Dezember 2023
Wann, Wo : Ab 11:30 Uhr im Gasthaus Engel in Krumbach 
Freut euch auf ein köstliches gemeinsames Essen in Buffetform, be-
gleitet von stimmungsvollen Liedbeiträgen unseres Chores. In die-
sem festlichen Rahmen werden zudem verdiente Mitglieder geehrt. 
Um besser planen zu können, bitten wir um verbindliche Anmel-
dung bis spätestens 7. Dezember 2023. Anmeldung bitte an Uwe 
Kohl unter 06267 9789964 oder 0172 6964 402. Wir freuen uns auf 
ein harmonisches Zusammentreffen und besinnliche Stunden im 
Kreise unserer Mitglieder, Freunde und Gäste. 

VdK Ortsverband Fahrenbach
Zur Adventsfeier des VdK Ortsverbandes Fahrenbach am Freitag, 
dem 08. Dezember 2023, um 17.00 Uhr im Café G’mütlich, 74864 
Fahrenbach, Bahnhofstr. 33 a sind alle Mitglieder mit Partnerin / 
mit Partner herzlich eingeladen. Ebenso herzlich willkommen sind 
auch Freunde und Gönner des VdK Ortsverbandes. Verbringen Sie 
mit uns ein paar besinnliche Stunden in der vorweihnachtlichen 
Zeit. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. Anmeldungen werden bis 
zum 04. Dezember 2023 bei Walter Reiß, Tel.-Nr. 06267-1226 oder 
Wolfram Reichert, Tel.-Nr. 06267-1094 oder Sieglinde Koso, Tel.-
Nr. oder per E-Mail: wolfram_reichert1@web.de, erbeten.

VdK Ortsgruppe Robern / Krumbach / Sattelbach
Zu einer Weihnachtsfeier laden wir unsere Mitglieder und Ange-
hörige recht herzlich ein. Die Veranstaltung findet am 14.12.2023 
um 15.00 Uhr im Gasthaus Engel in Balsbach statt. Zum Auftakt 
des Treffens möchten wir unsere Jahreshauptversammlung vom Au-
gust 2023 fortsetzen bzw. zu Ende bringen und eine komplett neue 
Vorstandschaft für unsere Ortsgruppe wählen. Auf rege Beteiligung 
freut sich die Vorstandschaft.

http://www.fctrienz.de
http://www.fctrienz.de
http://www.schorleShop.de
http://www.sv-robern.de/winterfeier2024
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinde

Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel. : 06267/284; Mail: fahrenbach@kbz. 
ekiba. de; Homepage: www. ev-fahrenbach. de 
Bürozeiten des Sekretariats: dienstags von 09. 00-13. 00 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers: jederzeit nach telefonischer Vereinbarung
Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen Andacht geöffnet 
ist. Alle Gottesdienste werden auch auf YouTube übertragen, der YouTube-Link ist 
auf unserer Homepage: www. ev-fahrenbach.de/gottesdienst
Freitag, 24.11.23
16:00 Uhr	 Minigruppe für Kinder von 0 – 3 Jahren (Näheres s. 

unten!), Alter Kindergarten Fahrenbach
19:00 Uhr	 Jungbläser Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Sonntag, 26.11.23 Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen 

aus dem Kirchenjahr/Posaunenchor, Fahrenbach (Pfr. 
Michael Roth-Landzettel)

Mittwoch, 29.11.23
18:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Alter Kindergarten Fahrenbach
Donnerstag, 30.11.23
19:30 Uhr	 Singkreis Jubilate, Alter Kindergarten, Fahrenbach
Freitag, 01.12.23
16:00 Uhr	 Minigruppe für Kinder von 0 – 3 Jahren (Näheres s. 

unten!), Alter Kindergarten Fahrenbach
19:00 Uhr	 Jungbläser Posaunenchor, Alter Kindergarten Fahrenbach
20:00 Uhr	 Posaunenchor, Alter Kindergarten, Fahrenbach 
Sonntag, 03.12.23 / 1. Advent
10:00 Uhr 	Ökum. Gottesdienst (Weihnachtsmarkt), Fahrenbach 

(Pfr. Michael Roth-Landzettel + Diakon Thomas Galm)
10:00 Uhr	 Kindergottesdienst, Gemeindesaal im Kindergarten, Trienz
Minigruppe Fahrenbach
Weihnachtsstimmung für die Kleinen
Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder gemeinsam auf Weih-
nachten einstimmen. Dazu laden wir alle Kinder von 0 bis ein-
schließlich 3 Jahren mit ihren Begleitperson(en) zum Singen, 
Basteln, Spielen und zum Austausch ein. Dieses Jahr findet das Pro-
gramm in Verbindung mit der Minigruppe statt. Diese trifft sich 
freitags von 16-17:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus (Adolf 
Weber Straße 8 in Fahrenbach). Los geht es mit „Weihnachtsstim-
mung für die Kleinen“ am 24.11.23. Letzter Termin ist der 22.12.23. 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne bei Scarlett Mackamul-Miesch un-
ter der Nummer 0157/75867766 oder der Mailadresse mackamul.
miesch@gmail.com melden.
Auf Euer Kommen freut sich das Team der Minigruppe

 Maler- und Lackierarbeiten  Hausanstriche aller Art
 Tapezierarbeiten  Hof- und Steinreinigung
 Design- und Spachtelarbeiten  Fassadenreinigung

Talstraße 12 · 74864 Fahrenbach
Mobil 0172/8883074 · Telefon 06267/6712

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende 
Freitag, 24. & Samstag, 25. November 2023

Zarte Rumpsteaks  100 g 1,99 €
Deftige Schaschlikpfanne 100 g 1,19 €
Pikante Bierkugel  100 g 1,39 €
Würzige Knacker  100 g 1,19 €
Wurstsalat 100 g 1,29 €

SUCHE PUTZFRAU
für 2 x pro Woche bei guter Bezahlung.

Bei Interesse bitte unter der Handynummer 0172/7286518 melden.

Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH 
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 • www.pflegedienstloewenzahn.de

Oder bei ärztlichen verordneten Tä� gkeiten? 
Dann rufen Sie uns an. Wir stehen Ihnen zur Seite.

Sie benötigen Unterstützung 
bei der täglichen

Körperpflege?Körperpflege?

Gemeinsam Blut spenden und Musicalreise gewinnen!
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkrankung: 
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden be-
nötigt. Blutspenderinnen und Blutspender retten mit Ihrer Spen-
de jeden Tag Leben. Jede Spende zählt. Im Team fällt es leichter 
und macht noch mehr Spaß: Vom 4. bis 16. Dezember können 
routinierte Spender*innen zusammen mit einem Spendeneu-
ling insgesamt 3 Musicalreisen nach Hamburg gewinnen! In-
fos zur Aktion: https://www.blutspende.de/musicalreise
Worauf warten? Jetzt gemeinsam liegend Leben retten! 
Nächster Termin:
Freitag, dem 08.12.2023, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Odenwaldhalle, Jahnstr. 1, 69427 MUDAU
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blut-
spende.de/termine
So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blutspen-
de in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen! 
Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die rest-
liche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefra-
gebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im 
Anschluss an die Blutspende benötigt.  Alle Termine und wei-
tere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 0800 
11 949 11. 

mailto:mackamul.miesch@gmail.com
mailto:mackamul.miesch@gmail.com
https://www.blutspende.de/musicalreise
http://www.blutspende.de/termine
http://www.blutspende.de/termine
http://www.blutspende.de
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gültig vom 24.11.  
bis 30.11.2023

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach-Krumbach, Tel. 06287/222
Lindenstraße 12, www.landmetzgerei-rausch.de

Zarter Rinderbraten oder
fertig eingelegter Sauerbraten kg € 14.80
~ dazu empfehlen wir unsere hausgemachten Semmelknödel!

Grobe Schinkenwurst
~ auch als Portionswürstchen! 100 g € 1.45
Salat der Woche:
Schichtsalat ~ aus eigener Herstellung! 100 g € 1.35
Frische hausmacher Leber- und Blutwurst
~ darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.95
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 

11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  
von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

BEERDIGUNGS-INSTITUT

ROOS
Särge, Überführungen, Einäscherungen, 

In- und Ausland, Ausgrabungen,  
Umbettungen, Friedwald.  

Erledigen aller Formalitäten.  
Zugelassen auf allen Friedhöfen.

Zu jeder Zeit! Bei Todesfällen rufen Sie an! 

( (06261) 14772 oder 15953 
(0172) 6377121, (0172) 2637712 od. (0173) 5346890

www.roos-bestattungen.de

74821 Mosbach-
Lohrbach

Kurfürstenstr. 37

Schauen · Inspirieren lassen · Einstimmen
Einladung zu meiner

Ich freue mich, Sie am 
Freitag, 24. November, von 16 bis 19 Uhr.

Samstag, 25. November, von 13 bis 18 Uhr.
Sonntag, 26. November, von 13 bis 17 Uhr.
in meiner Blumenwerkstatt begrüßen zu können.

Kreativ-Ecke Margarete Kastner · Am Wiesenrain 6
 Heidersbach · Telefon 06287/933757

Außerdem ist die Ausstellung vom 27.11. bis 30.11.23 geöffnet.

SUCHE HAUSHALTSHILFE 
zwei- bis dreimal die Woche nachmittags in Krumbach. 

Bewerbungen bitte unter 
Chiffre 372 an den Verlag.

21. November 2023          Teil A       Stufe: 
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Quelle: www.sudoku-aktuell.de

 Sudoku
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RIT®  Reflex-Integrations-Training

Infos unter: www.dein-system.com/rit

Kommt Ihnen das bekannt vor?Kommt Ihnen das bekannt vor?

FRÜHKINDLICHE REFLEXE

Anja Galm • Rainstraße 10 • 74864 Fahrenbach-Trienz • Telefon 0 62 67 / 16 50

Das Reflex-Integrations-Training kann Abhilfe schaffen
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Seit über 20 Jahren ist die AS 2000 Autoteile GmbH ein 
leistungsfähiger Autoteile-Betrieb für die Region rund um 
Buchen. Um unseren Kunden weiterhin den gewohnt gu-
ten Service bieten zu können, suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt

•  Verkäufer/in oder  
Einzelhandelskaufmann/frau (m/w/d)  
in Vollzeit

Wir erwarten:
–  abgeschlossene Berufsausbildung   

in einem kaufmännischen oder technischen Beruf
–  freundliches und gepflegtes Auftreten
–  Erfahrung in der Automobilbranche von Vorteil

Wir bieten:
–  leistungsgerechte Bezahlung
–  unbefristetes Arbeitsverhältnis
–  abwechslungsreiche Tätigkeit   

in einem jungen, dynamischen Team

•  Auszubildende  
als Einzelhandelskaufmann/frau (m/w/d)

Gerne auch als Quer- und Wiedereinsteiger!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich, per E-Mail 
oder telefonisch, zu Händen Konrad Schork, an

Kommt vorbei und lasst euch inspirieren.
Wir freuen uns auf Euch!

3B Baby-Bett-Bad Fabrikverkauf | Laudenberger Str. 12 | 74838 Limbach

Deko für die Advents- 
und Weihnachtszeit. 

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:
anzeigen@henn-bauer.de
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